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BETREFF:  Gründung DCU 

  

 

Sehr geehrte Sportkameradinnen und Sportkameraden, 

 

die Deutsche Classic Kegler Union e.V. hat sich am 2. März 2012 gegründet. Die Eintragung im 

Vereinsregister wird in Kürze erfolgen. 

Der DKB ist benachrichtigt. 

Wenn die Einzelheiten geklärt sind ist beabsichtigt dem DKB als Anschlussverband beizutreten. 

Die Deutsche Classic Kegler Union wurde auf Wunsch von einer sehr großen Anzahl von Bundesliga-

clubs der 100 bzw. 200 Wurf Ligen gegründet.   

Diese Sportler wollen den gewohnten Kegelsport, d.h. 100 bzw. 200 Wurf spielen und in der obersten 

Klasse den deutschen Meister ausspielen. 

Der Vorstand und die Sportler bestimmen den Spielbetrieb. 

Es wurden auch diverse Bestimmungen des DKBC‘s der letzten Jahre als überzogen angesehen. 

Die DCU Satzung. Sportordnung und eine Vorstellung mit unseren Zielen ist auf der Homepage  

www.dcu-ev.de veröffentlicht. 

Es werden auch diverse Fragen in den FAQ beantwortet. 

Die deutsche Classic Kegler Union wird für unsere Mitglieder den Spielbetrieb 100 und 200 Wurf 

oberhalb Verbandsligen ab dem 01.07.2012 durchführen. 
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Wir wünschen uns ein gesundes Nebeneinander mit dem DKBC und keine persönlichen Anfeindungen, 

wie sie in den letzten Jahren leider viel zu häufig vorgekommen sind. 

Jeder Sportler soll in dem Verband sich wiederfinden, indem er seine eigenen Vorstellungen 

verwirklichen kann. 

 

Mit sportlichem Gruß 

 

 

 

 

Brigitte Kraft                          Jens Bernhard 

Präsidentin                          Vizepräsident 


